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Sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderates, 

sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

sehr geehrte Mitarbeiter der Verwaltung und Vertreter der Medien, 

sehr geehrte Mitbürger und Mitbürgerinnen, 

 

unser Haushalt umfaßt ca. 16,3 Mio. Euro im Ergebnisplan und ca. 14,6 Mio. Euro im 

Finanzplan. An Investitionen sind fast 13 Mio. Euro vorgesehen und das alles bei un-

verändert niedrigen Steuersätzen und in der Summe gleich bleibenden Gebühren. 

Dies gilt es zunächst als besonders hervorzuheben. 

Wiederum werden wichtige Investitionen für die Entwicklung der Gemeinde vorange-

bracht. Zu nennen sind beispielhaft ein neues Gemeindewohnhaus, das bezahlbaren 

Wohnraum bieten wird, eine Kindertageseinrichtung, die auch Potential für eine wei-

tere Gruppe hat, die Entwicklung des Campingplatzes sowie Radwege und Straßen, 

die neu angelegt bzw. erneuert werden. 

Steigende Kreis- und Jugendamtsumlagen können evtl. durch Schlüsselzuweisungen 

und durch eine florierende Industrie, die nicht selbstverständlich ist, aufgefangen 

werden. Um es deutlich zu sagen, Steuererhöhungen ohne Not und ohne trifftrige 

Gründe sind fehl am Platze. Der diesbezügliche Antrag einer anderen Fraktion hat 

bei uns ein Kopfschütteln verursacht. Unser Bestreben der CDU ist - und dieses Ziel 

verfolgen wir seit Jahrzehnten -, daß wir das Geld beim Bürger und bei den Unter-

nehmen belassen! Wahrscheinlich kommt uns der Kreistag heute abend entgegen 

und beschließt eine prozentual unveränderte Kreisumlage. Wir befinden uns (noch) 

in der komfortablen Lage, weder über Mehreinnahmen noch Minderausgaben nach-

denken zu müssen. 

In den letzten anderthalb Jahren waren u.a. Covid 19, Mobilität, Klima und Nachhal-

tigkeit die medienbeherrschenden Themen. Und nach wie vor treiben diese sämtliche 



politische Gremien vor sich her. Die weitreichendsten und effektivsten Erfolge kön-

nen aber nur durch eine weltweite Abstimmung und Zusammenarbeit gelingen. Zu 

viele Einzelmaßnahmen bleiben regional beschränkt und haben leider de facto nur 

einen Vorreitereffekt. Wirklich einflußreich können wir als Gemeinde an den ganz 

großen Rädern nicht drehen, gleichwohl ein Zeichen setzen. 

Meine Damen und Herren, wir müssen auch zukünftig in und für unsere Gemeinde 

unsere Kernaufgaben machen und gleichzeitig die gesellschaftspolitischen Themen 

fest im Blick behalten. Wir als CDU kümmern uns um die Belange unserer Bürger 

und Bürgerinnen, und das sind die vielfältigsten Aufgaben. Wir beschäftigen uns mit 

Arbeit und Wohnen, Industrie und Einzelhandel, Infrastruktur, Schule und Bildung, 

Freizeit- und Sportangeboten. All dieses findet sich im Haushalt 2022 wieder. Hierzu 

zählen auch Themen wie Mobilität, Klima und Umweltschutz. Wir verstehen unsere 

politische Arbeit so, daß wir einen ganzheitlichen Blick auf die Themenfelder werfen 

und nicht einzelne Aspekte isoliert betrachten. Deshalb sind auch diese im Haushalt 

2022 enthalten und stehen nicht hinten an. 

Die einzelnen Themenfelder in unserer Gemeinde dürfen nicht gegeneinander aus-

gespielt werden. Ein „Mehr“ bei freiwilligen Leistungen geht immer, aber am Ende 

würden dies die Bürger und Bürgerinnen bezahlen. Ein „wünsch dir was“ kann und 

darf es nach unserer Meinung nicht geben. Darauf basiert unsere Jahrzehnte erfolg-

reich praktizierte Arbeit. Am weitesten kommen wir mit guten Abstimmungen zwi-

schen Ökonomie und Ökologie. Die dazu notwendigen Maßnahmen sind wirtschaft-

lich und technologisch umzusetzen. 

Wie von mir stets betont, ist die wichtigste Voraussetzung für unser Handeln ein aus-

geglichener Haushalt. Diesen konnte unser Kämmerer Tobias Schmitz uns vorstel-

len. An dieser Stelle möchte ich der Kämmerei und der gesamten Verwaltung für die 

- seit Jahren - vertrauensvolle Zusammenarbeit danken. 

Unser Haushalt enthält seit Jahren viele freiwillige Leistungen, nicht zuletzt zur Aner-

kennung und Stärkung der vielschichtigen Vereinsarbeit und ehrenamtlichen Tätig-

keiten, die unsere Gemeinde prägen. Sowohl die Leistungen aus dem Haushalt als 

auch das tolle ehrenamtliche Engagement sind nicht selbstverständlich. Insofern ein 

dickes Lob und ein herzliches Dankeschön an alle Bürger und Bürgerinnen, die sich 

hier einbringen. 



In Anbetracht der fortgeschrittenen Zeit und da noch weitere Statements vorgetragen 

werden, möchte ich heute keinen einzelnen Themen oder Projekte hervorheben. 

Auch in den vergangenen Jahren und Jahrzehnten haben wir Klimaschutz und Nach-

haltigkeit berücksichtigt und vorangebracht. Es gibt unzählige Beispiele – aber auch 

die möchte ich jetzt nicht aufzählen. Wir bleiben auf dem eingeschlagenen Weg, si-

chere Finanzen darzustellen, damit sich die Bürger und Bürgerinnen in unserer Ge-

meinde „wohl fühlen“. Zuletzt haben wir unsere Ziele und Handlungsfelder und damit 

eine gute Entwicklung für unsere Gemeinde ausführlich in unserer aktuellen Wahl-

broschüre beschrieben und dargestellt . 

Liebe Ratskollegen und -kolleginnen, wir werden nicht jedem aktuellen Trend hinter-

herlaufen, nicht alles, was gerade „hip“ ist, ist nachhaltig und richtig. Wir müssen auf 

die Aufgaben und Herausforderungen unserer Zeit die richtigen Antworten finden, 

auch im Sinne einer Generationengerechtigkeit – auch in Wettringen. Der angeregte 

Gemeindeentwicklungsplan soll dazu ein „lebendes“ und kein starres Arbeitsmittel 

werden, an dem wir uns mittelfristig orientieren wollen. 

Im neuen Haushaltsentwurf sind für sämtliche Projekte und Vorhaben entsprechende 

finanzielle Mittel vorgesehen. Diese finden – wie bereits erwähnt – unsere volle Un-

terstützung. 

Einige Anmerkungen und Ideen zum Haushaltsplan haben wir in unseren Anträgen 

formuliert. Diese wurden in der vergangenen HFA-Sitzung erläutert und fanden eine 

breite Unterstützung.  

Den genannten und erläuterten Zielen im Haushaltsplan können wir inhaltlich voll zu-

stimmen und bei der jeweiligen Umsetzung unterstützen. 

Des Weiteren werden wir dem Stellenplan, der nicht geändert wurde, unsere Zustim-

mung geben und die Personalentwicklung in unserer Gemeinde befürworten. Zusätz-

liche Aufgaben, die sowohl im Zusammenhang mit gesetztlichen Vorgaben als auch 

mit kommunalpolitischen Stellschrauben stehen, begründen durchaus eine moderate 

Aufstockung an Personal. 

Der Haushaltssatzung werden wir zustimmen. 



Im Namen unserer Fraktion möchte ich jetzt dem Kollegium der Verwaltung, dem 

Bürgermeister Berthold Bültgerds sowie den Mitgliedern der anderen Fraktionen mei-

nen Dank für die konstruktive Zusammenarbeit aussprechen. In diesen Dank mitein-

schließen möchte ich die Mitarbeiter der Medien. 

Ich bedanke mich für Ihre und Eure Aufmerksamkeit und wünsche uns allen noch ein 

paar besinnlich Adventstage, eine frohe Weihnachtszeit und ein erfolgreiches und 

vor allem gesundes Jahr 2022.  

 

CDU-Fraktion Wettringen 

M. Hoffboll 

 

  


